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ö Vierf . Thiere LIII .

BVieee Affen Alen

Nro . 1. Der Choras .

( Simia mormon . )

De Choras gehoͤrt zu der Gattung der Paviane . Er lebt in Guinea und Oſtindien in

großen Wäldern , und naͤhrt ſich von Fruͤchten. Seine Laͤnge betraͤgt à bis 23 Fuß⸗ Er iſt

ſtark , und in der Freyheit ſehr wild , ſo daß es gefaͤhrlich iſt , ihm zu begegnen . Sein Haar
iſt zottig , und braungelblich ſchillernd . Er hat ganz glatte und fleiſchfarbne Menſchenhaͤnde,
rothe / nackte Geſaͤßſchwielen. Am meiſten unterſcheidet er ſich von allen andern Affen durch
ſeinen Kopf , der eine verlaͤngerte Schnauze hat . Die Naſe iſt lang , flach , ſcharlachroth , das

Maul hat Bartborſten , und ſeine Backen beſtehen aus langen hochblauen Hautfalten , die mit

der Raſe parallel laufen , welche ihm ein wildes Anſehen geben .

Nro . 2 . Der Lovando .

8 ( Simia hamadiuas L. )
Der Lovando lebt in Inneren von Afrika , iſt eben ſo groß als der Ehoras , und ſein

Aus ſehen ſo fuͤrchterlich , als ſein Naturell wild . Er iſt an der Bruſt und den Armen ſtark
zottig , das uͤbrige Haar aber ins Gruͤne ſchillernd . Er hat violette Hände , einen langen

Hundskopf ; das Geſicht iſt nackt , hat eine ſchwarze Schnauze , und der Hintertheil des Kopfs
iſt ſo dick behaart , daß es ihm von vorn das Geſicht einer Peruque gibt . Sein Hintertheil
hat rothbraune Geſaͤßſchwielen, und einen langen Schwanz . Er naͤhrt ſich , wie andere Affen,

von Fröͤchten , und iſt daher den Gaͤrten und Pflanzungen ſehr ſchäͤdlich.

Nro . 3 . Der Pitheke oder gemeine Affe .

( Simia Syluaumu L. )

Dieſe Affenart iſt in Europa die bekannteſte . Der Pitheke iſt voͤllig ſchwanzlos , us bis

20 Zoll lang , ſchmutzig braungelb von Farbe , hat ein nacktes runzliches Geſicht , und

ſchwarze nackte Haͤnde . Sein Vaterland iſt das noͤrdliche Afrika und ſuͤdliche Aſien . Sie

freſſen allerley Fruͤchte , Nuͤſſe, Wurzeln , Slaͤtter⸗ Brod , auch Eyer und Inſekten , und
ſaufen Waſſer , Milch , Bier und Wein . Sie ſind leicht zu zaͤhmen, und werden wegen ih⸗

rer Poſſirlichkeit , häͤufig in ganz Europa zum Vergnuͤgen in den Haͤuſern gehalten , und zu

allerley Kuͤnſten abgerichtet .
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Nro . 4 . Der Mai mo n .

( Simia nemectrind . ) —

Der Maimon lebt in den oſtindiſchen Inſeln vorzuͤglich auf Sumatra , iſt ohngefoͤhr 2

Fuß hoch , und hat einen kurzen Schweinsſchwanz. Sein Geſicht iſt nackt und ſchwarz⸗
braun , ſein Haar gelblichbraun und olivenfarbig. Sein Naturell iſt ſanft und einſchimei⸗
chelnd ; da er aber ſehr empfindlich fuͤr die Kaͤlte iſt , ſo kann man ihn in Europa nicht
erhalten .
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